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Beilage zur Karlsruher Leitung Nro, 306 .
Montag , den 5 . November 1838 .

Schwerz .
- Die bekannte berner „ Allg . Schw . Ztg .

" gibt in ih -
rer Nummer vom 30 . Okt . und in dem Style , den man
an ibr kennt . Folgendes aus Zürich , d. d . 14 . Okt . :
Ein Aufruf im Tagblatte besammelte gestern Abend eine
große Zahl von Vaterlandöfreunden im Kaffeebaus zum
Widder ; jedes Alter , jeder Stand war vertreten , und
mit - Enthusiasmus schritt man zum Werk . Hr . Hans Jak .
Böller , Kriminalrichter , früher substnuirender Postillon
von Egg , erhielt sofort das Präsidium von der Ver¬
sammlung , und nach einer vierfachen unwiderruflichen Ab¬
lehnung mußte sich Hr . Strickler , im Kratz , dennoch der Wür -
de eines Schreibers unterziehen . Die Anstrengungen der
Eidgenossen in Genf und in der Waadt , das Beispiel
der dortigen Freischäaren , der Aufruf des sankt gallener
Schützenlomites , alles , was für die Sache des Vaterlan
des begeistern kann , wurde sodann der Menge von Hrn - Ma¬
jor Schoch vorgetragev , und so der Zweck der Versamm¬
lung entwickelt ; jedoch vor ihrer Konstituirung sollte sie
sich erst nach dem Verlangen eines andern Anwesenden
über verschiedene Punkte verständigen : Müssen die Frei -
sckaarcn bewaffnet seyns — wie ? — durch wen ? — wer
übernimmt ihre Verpflegung ? — oder verköstigen sie sich
selbst ? — unter wessen Befehlen stehen sie ? —

'
lieber alle ^

dieses wollten einige Neugierige Rechenschaft haben ; einer
sogar war so einfältig , zu wünschen , daß man die Re¬
gierung von dem Vorhaben in Kenntm '

ß setze und ihre
Anordnungen gewärtige ; Major Schoch aber wies solche
Einfälle zur Ordnung und entwickelte , daß diese Anord¬
nung die Regierung nichts angehe , daß die Freischaaren
aus dem Volke hervortreten und für das Volk und durch
das Volk , somit von der Regierung unabhängig seyen .
Unter den thätigcn und eifrigen Sprechern zeichnete sich
dann noch der bekannte Publizist ( Zottel -) Meyer und
ein gewisser Studiosus aus dem Thurgau , vor allen aber
der faillite Küfer Lülhy von Stafa aus . Als man mit
diesen Vorfragen zu keinem Ziele kommen konnte , hielt
man eS für geratener , zuerst die Unterschriften zum Frei¬
korps zu erheben und dann ein Konnte zu wählen , wel¬
ches nachher alle diese untergeordneten Punkte untersu¬
chen sollte . Wer nicht zu unterzeichnen bereit wäre , soll¬
te sich entfernen , und es wogte die ganze Masse der An¬
wesenden — zum Kanzleitifch ? — bewahre ! — nach der
Hausthüre . Brüllend schrie ihr Küfer Lüthy nach : „ Do
händ mers ! gfehnd er do die strohlhagelS Zürcher —
wänn ' s gilt ! " Dennoch fand sich , nachdem die Spreu
zerstoben , ein kräftiger Kern : Alte und Junge , Richter ,
Staatsmänner , Gelehrte und Ungelehrte , Kauflcnte , Ren¬
tiers , Handwerker , Failliten und Invaliden , in Summa
14 Mann , haben den schönen Entschluß mit ihrer Un -

terschrift bekräftigt . Unter ihnen zwei Stadtzürcher , rin
gewisser Kopist Vögeli , Faillit , und ein 80jahrigcr Mann ,
Namens Wafer , Arbeiter am Stadtbauamte . Daß Kraft ,
Energie und Behendigkeit diesem Rekruten bei seinem vor¬
gerückten Alter nicht fehlen , dafür bürgt seine Anstellung .
Ein Konnte war .nickst mehr zu exnennen , sogleich kon-
stituirten sich sämmtliche Unterzeichner als Ausschuß und
gewärtigen den Anschluß von vielen Gleichgesinnten aus
dem Kanton - Zum Oberbefehlshaber wird ohne Zweifel
Hr - Major Schoch ernannt werden , da dieser schon früher
große Geistesgegenwart und kaltes Blut an den Tag ge¬
legt , als er von einem ehemaligen Offizier auf der Stra¬
ße mit der einen Hand festgehaltcn , mit der andern be-
maulschellk wurde .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

Literarisches .
Aus Stuttgart liest man in der augsb . »Allge¬

meinen Zeitung » : Es sind hier so eben zwei Prachtwerke er.
schienen , welche den Beifall aller Freunde der Poesie und Kunst
in hvh m G >ade auf sich ziehen werden . Das eine ist eine zweite
Ausgabe der Siebenuuezwanzrg Umrisse zu Hevel ' S
allemannifchen Gedichten von Julius Nisle , welche
Umrisse bereits im vorigen Jahre emeu « län .enden Sueceß er¬
hielten : die gegenwärtige Ausgabe , in 8vo und 4to eschenen ,
ist zugleich e ne wahre Prachtausgabe von Kebel ' s alle¬
mann isch e n edich te n , da sie mit dem aut feinst m Kup 'er-
druckpapier prachtvoll ce: ruckten Text der illustrirken Gedichte
vermehrt ist , was um so mehr anerkannt werden muh , als die¬
selben !N einer würdigen Gestalt b s jetzt nicht eristirten , und nur
auf « rauem Löschpapier gedruckt vorhanden waren . Das andere
der Prachtwerke erscheint zum Erstinmale ; es sind von demselben
KünstlerJllustrationen zu Uhland ' s .Gedichten in 36
U mr , sse n. welche m t dem weiteren Titel : Album der Bou -
do rs . he - ausgegeben von Aug . Lewakd . in d»r Form emeS
Musenalmanachs von einer anziehenden Sammlung von Gedich¬
ten bezirket werden , zu welcher ausgeze chnete Dicdter . wie Ale¬
xander Graf von Würtemberz , Hrne , L Reirhvld , Dingel¬
stedt . I - N . Vogl , I . G - Seidl und Andere beigesteEt Koben .
D e Ausstattung beider Werke von Seiten der VerlagslMndlung
ist dem imrern Werthe d -rs lben entsprechend; mit Gottschnitt
und in äußerst geschmackvollem Kleide scheinen sie sich in d -n Rang
der jährlichen Taschenbücher und Almanache stellen zu wollen , vor
welchen sie jedoch voraus haben , daß ihr Kern einen höheren und
dauernden Werth hat . als er diesen Eintagsfliegen der Literatur
eigen ist . Es 'läßt sich daher vermuthen , daß dieschöns uns ele-
gante W lt , welche bisher mit dem Literaturzweize der Almana¬
che einen jährlch . n Tr but zu zahlen pflegte , jetzt begierig nach
den ebenbe.prvchenen Erscheimin en greif n wi - d , welche sich über¬
dies noch Lurch einen ver alt,rißmätig billigeren Pre s aiiszeich -
nen . Es sollen, wie wir hören , von d mselben Künstler auch
Illustrationen zu Schilletts Werken zunächst alsGra -
tisbeigabe zur Seitschrist Europa kirr 1839 erscheinen,
auf welche , nach gelieferten Proben eines so schönen Talents ,
wohl mit allem Recht im Voraus aufmerksam gemacht werden darf
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LiterariicheAnzekgen .
In allen Buchhandlungen ( in Karlsruhe i» ö Hofbuchhandlung ) ist vorräthig , und allen

Besitzern der Geschichtswerke von Becker , Pölitz und denjenigen der rieucn Taschenausgade von Rotteck ' S Welt ,

geschichte , so wie der größeren freidurger Ausgabe zu empfehlen :

Eenst Münch s allgemeine Geschichte - er neuesten
Zeit , von dem Ende des großen Kampfes der europäischen Mächte wider Napoleon Bo¬

naparte bis ans unsere Tage .
Neue , wohlfeile , Ausgabe

mit Gratisfupplementbänber».
Dieselbe erscheint ( noch im Laufe dieses Jahres ) in 14 Halbbanden , ä 48 kr. rhein . oder in 7 Banden , « Ist .

I6 kr. rhein . und .eS haben diejenigen Abnehmer , welche diese neue Ausgabe vollständig bezogen und bezahlt habe », fol »

gende zwei Supplementbände zu diesem Werke ganz gratis anzuftrechen :

Allgemeine Geschichte per neuesten Zeit von dem Ende des Jahres 1830 . Von Dr . Franz
Kotteukamp .

Preis 2 fl. rhein .

Der Unabhäugigkeitskampf der spanisch , amerikanischen Kolonien . Von Dr . Franz Kot -

teukamp . ( Erscheint so eben .)
Preis 3 fl . rhein .

>md stnd alle Duchhandlungett zur Erfüllung dieser Bedingung in den Stand gesetzt, sobald denselben der Entschluß zum

Ankauf noch in diesem I a h r e erklärt wirdg späteren Abnehmer » können die Supplementbände nur zu den beigefey ,

t «n Ladenpreisen geliefert werden .
Stuttgart , im Oktober 1838 .

Zm Literaturkomtoi
'
r >

'
n Stuttgart erschien so eben , und

äst durch alle Buchhandlungen zu beziehen , in Karlsruhe

vorrathig in der G .
H °stuchhand .

luug :

Prachtausgabe
von

Hrbtl
's aUemamnschm Gc- ichtm

mit

siebenundzwanziz Umrissen

Julias Nißle.
Zweite , mit den illustrirten Gedichten vermehrte , Ausgabe

der Umrisse . Elegant geb. mit Goldschnitt :

in Oktavo : 4 8 . 48 kr . rhein .
in Quarto : 7 8 . 12 kr . rhein .

Älbum der Boudoirs .

Illustrationen

U h L a n - ' s G e - r ch t e n
in sechsunddreißig Umrissen

von

Julius Niste
Mit poetischen Spenden

von Alexander , Graf von Würtemberg , Heine ,
C . Reiicholo , Dingelstedt , I . N . Vogl , I . G .

Seidl unv Andern .
Herausgegeben von Aug . bewald .

-Elegant gebunden mit Goldschnitt .

Preis 8 8 . ß kr. rhein .

Karlsruhe . (Gtellegesuch .) Ein im Rech¬
nungswesen aller Art , theoretisch und praktisch , be¬
sten « erfahrener rezkpirter Skribent wünscht bei

Heiner - rvßh . Obeniim - Hmerei alt Behülfe oder bei
^ ioem großh . Amt als Sporteloerrrchner , als Registrator , oder
Rechnungsteller unlerzukommen . Der Eintritt kann alsbald oder
auch sväter geschehen . Da « Nähere ist im Komloir der Karls -

r« - er Zeitung »u erfahren .

Karlsruhe . (LogiSveränderan ».) Der

»Unterzeichnete zeigt hiermit ergebenst an , daß er aus
seinem Hause in der Karlsstraße gezogen , und
in sein neugekaufie « Haus , Akademiestraße Nr . 24 ,

gezogen ist und bittet , das ihm bisher geschenkte Zutrauen auch

ferner zu bewahre » .
Karlsruhe , de» S1. Oktober 1838 .

S . W . 8 ' t - , Mal » und ««»rnchrr .
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Bekanntmachung «
Die Aktionäre der badischen Gesellschaft für Zucker -

werden zur ordentlichen Generalversamm -
« !*

» » « » lung auf^
Montag , den 26 . No », b. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

iiecher eingelaben . Diejenigen , welche zu erscheinen verhindert
sind , können nach Z. 42 der Statuten andere Aktionäre der Ge¬
sellschaft für sich bevollmächtigen .

Karlsruhe , den 27 . Okt . 1838 .
Direktion der badischen Gesellschaft für Zuckerfabrikation .

Mo ne .
.Hohldochtfabrikation .

Den hiesigen und auswärtigen Herren Seifensie¬
dern mache ich hiermit , zu beliebigen Aufträgen , die
Anzeige , daß ich die schon längst bekannten Hohl¬
dochte zu sehr billigem Preis « verfertige und solche

stets vorräthig b -i mir zu haben find .
Pforzheim , 20 . Okt . 1838 .

Karl Wm . T ütttagr r .
Karlsruhe . ( Gesuch . ) Ein junger Mann

der schon mehrere Jahre einem größeren Fabrikge .
. schäfte als Kommis Vorstand und im Lefitz der besten
dIeugniffe ist , sucht einen Platz all HandlungSkommit

oder auch a >1 Reisender
Das Kompkoir der Karlsruher Zeitung besorgt hkerwegeo ein¬

gehende , mit 1 . M adresirt «, Briefe schleunigst .
Karlsruhe . ( Logis .) Im Hof

Holland ist eine schöne möblir -
WMte Wohnung von 6 — 8 Zimmern den
Winter über zu vermiethcn . Das Nähere ist
bei 'm Eigenthümer , L . Müller , zu erfragen .

Nr . 10,803 . Heiligenberg , (Fahndung . ) Derunten
sigoalisirte Bäckergeselle , Sebastian König von Jmmenstaad , hat
sich aus Konstanz , wo er in Arbeit stand , mit Hinterlassung von
Schulden und seiner Wanderbuches heimlich entfernt .

Man ersucht sämmtliche Polizeistellen , auf denselben j « fahn¬
den und i « BetretungSsalle anher abliefern zu wollen »

Signalement .
Derselbe ist 35 Jahre alt .
Statur , besetzt.
Gesicht , länglich .
Haare , ichwarz .
Slirn , hoch.
Augenbraunen , stark .
Augen , braun .
Nase , mittlere .
Mund , klein .
Zähne , gut .
Kinn , spitzig.
Bart , schwach.

Heiligenberg , den 22 . Okt . 1833 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt »

Kaiser .

Hauserverkauf .
Der Eigenthümer des Gasthofes zu den zwei Schwer¬

tern dahier ist gesonnen , di» auf die Haupistraße gehen¬
den Gebäulichkeiten Rr . 114 aus freier Hand
> Donnerstag , den 22 . November d. Z .,

an dem gewöhnlichen Ausrufsort « einer öffentlichen Versteige .
rung in 2 Abtheilungen , ohne Gchildgerechtigkeit , aussetzen zu las¬
sen . Die Gebäulichkeiten , deren jedes Hofraum und Hinterhaus
hat , liegen in der Mitte der Stadt und sind zu jedem Geschäfte
tauglich .

Die näher « Bedingungen sind auf dem Komtoir der Freiburger
Zeitung oder bei' m Eigenthümer einzusehen ; auch werden solche vor
der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit hinreichenden Vermögens -
zeugnissea zu versehen .

Fretdurg , den 24 . Oktober 1838 .

Rastatt . ( Versteigerung alter Kasern « . und
Hospktal - Requksiten . ) Donner - tag , den 8 . d. M ., Bor -
mlttags S Uhr , « erden ln hiesiger Schloßkaserne , Zimmer Nr .
12 , verschiedene alte hölzerne und eiserne Requisiten versteigert ;
wozu man die Liebhaber elnladet .

Dabei wird aber bemeikt , daß tie Versteigerung d«r unter ' «
26 . v. M . ausgeschriebenen eisernen 48 Kochkessel nebst.4 großen « »
6 kleinen Brillen nicht statt findet .

Rastatt , den 2 . Rov . 1838 .
Der Oberst und Stadtkommaubant :

v . Cloßmann .
Karlsruhe . (Kartoffelnlieferung . ) Zur Fütterung

im großh . Wildpark dahier ist ein Quantum von
800 Malter » Kartoffeln

nöthig , und «S werden di« zu dieser Lieferung im Ganzen «d »r
Theilweise Lusitragendrn hiermit eingeladen , sich

Donnerstag , den 8 . No », d. I . ,
früh S Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei einzufinden .
Karlsruhe , den 31 . Okt . 1838 .

Großh . bad . Forstamt .
v. Schönau .

Ettenhekm . ( FSsserversteigerung . ) Die ia dem
herrschaftlichen Keller dahier befindlichen Lagersüffer , 21 Stücke ;
stark in Eisen gebunden , wovon

1 Stück 150 Ohm ,
S -- 70 bis 80 Ohm ,
4 -- 60 -- 70 --
3 -- 40 -- 55 --
4 -- 18 » 40 --

neue - badisches Maas halten , werben , sammt den Faßlager « ; tm
Kellereigedäude

Montag , den 12 . Nov . d. I . ,
Vormittags S Uhr ,

öffentlich versteigert , und , wenn annehmbare Gebote geschehen, b«r
Zuschlag ohne Ratifikation - Vorbehalt erthetlt . Liebhaber , welche
zu dieser Versteigerung eingeladen weiden , können diese Fässer je.
den Tag besichtigen .

Eltenheim , den 27 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Fleiner .

Karlsruhe . (Monturverstekgerung .) Montag , de»
12 . No » , d. I . , Vormittag « S Uhr , werden <n der Jnfanterie -
kaserne dahier folgende getragene , alt « Mouturgegenstände Lffeat -
llch versteigert , als :

25 Röcke ,
240 Paar PantalonS und

40 Mäntel ;
wozu die Liebhaber eingeladen werden ,

Karlsruhe , den 28 . Okt . 1838 .
KomWndo

her ersten Infanterieregiments .
S ch w a r tz.

, Wiesle ch. (Zwangsversteigerung .) Montag .
MW «! den 19 . Rov . d . I . , Nachmittags um 2 Uhr , « erdeu
WUHU nachbeschriebene Liegenschaften der ledigen Susanns Bogt
W ^ mjm Wege des gerichtliche » Zugriffs versteigert , al « :

SchätzuogSwerth
Ein zweistöckiger Wohnhaus mit gewölbtem Keller ,

Stall und Zugehörde , nebst zwei daneben liegenden
Hausgärten im Fceihof, neben Adam Zirkel und
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» brahatn Wittmer , vorne » Georg Vogt ' s Wttt -
we , hinten di« Höllgaffe , mit dem Rechte der ge¬
meinschaftlichen Einfahrt . 2,425 fl.

Nr . 3,964 des Grundbuchs :
1 Morgen 4 */i » Ruthen alles oder 1 Morgen 30 /̂, »

Ruthen neue « Maas Wiesen auf dem Ltal , ein «

seit » Drelkönigwirlh F . Sieber , anderseits Walen¬
tin Dörner . 400 fl.

Rr . 1,987 :
2 Wrtl 36 ' /, » Ruthen altes oder 3 Viertel 47 . » Ru -

then neues Maas auf den Waldwiesen in der 4 >en
Gewann , «inseits Gemeinderath Sieber , anderseils
Phüipp Gelberer . 22V fl .

Rr . 2,450 :
s 367, ° Ruthen altes oder 94 ' /. » Ruthen neue » Maas

auf den Etzwiesen , einseiiS Georg Bühier , anders .
Esaias Kircher . SO fl .

Gumma 3,135 fl.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzmigSwerth

oder darüber geboten wird .
Wi -Sloch . den 23 . Vkt . 1838 .

Bürgermeisteramt .
Rech .

Nr . 20,347 . Durla » . ( Mu nd tod terklärung ) Bä -

renwirth Zakob Schneider von Berghausen wurde wegen Wer -

schwevdung im ersten Grad für mundtvdt erklärt und für ihn Ge¬
meinderath Zakob Ungere » von da als Aufstchtspfleger bestellt .

Durlach , den 26 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Oteramt .

Baum üller .
rät . Briefs ,

A. f.
Nr . 16,516 . Sinsheim . ( Sckuldenliquidation . 1 lie¬

ber die Verlaffenschast bet ledig verstorbenen Bernhard Fried¬
rich von EhistLdl baden wir Gant erkannr , und wird Lag¬
fahrt zum Richtigstellung » - und DorzugSverfahren aus

Donnerstag , den 13 . Dez . d. I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumr . Wer , au » irgend ei¬
nem Grunde , einen Anspruch an diesen Schuldner zu macken
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung de «
Ausschluss !» von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
»der durch gehörig Bevollmächtigt « dahier anzumelden , die «r .
waigen Vorzug « - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zu -
gleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich
der Richtigkeit , als auch « egen des Vorzugsrechts der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg « oder Nachlaßvergleich
versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläudigerausschuß er .
nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden lebten Dunkle und hin -
sichtlich de « Borgvergleichs , die Nichterscheinenden alt der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Sinsheim . den 30 . Okt . 1888 .
Ervßh , bad . Bezirksamt .

Spangenberg .
Nr . 2k7889 . Bretten . (Schuldenliquidation . ) Gegen

den Schullehrer , Gottlied Wilhelm . Hosfmann « on Nußvauw ,
haben wir Gant erkannt , und Lagfahrt zum Richtigstellungs - und
Verzugsverfahren auf

Donnerstag , den 29 . Nov . d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger GerichtSkanzlek angeordnet .
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Gaotmaffe macken wollen » werden dah <r aufgefor -
dert , solche in der angesetzten Togfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schluss«« von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch .
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich di «, etwai¬

gen Vorzug «- oder Unterpfandsrecht « zu bezeichnen , die der An,
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beiveisurkuodeo oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gliubigcr -
ausschuß ernannt , ein Barg - und Rachlaßvergleich versucht wer¬
den, und es sollen , kn Bezug auf diese Ernennung , so « i - dm
etwaigen Borgvergleich die Richterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen bektretend angesehen werden .

Bretten , den 15 . Okt . 1838 .
Großh . bad , Bezirksamt .

Beck .
» ät . Ottendörfer .

Rr . 25,455 . Lahr . sSchuldenliquidation . ) Gegen
den Nachlaß des kn Schutterzell verstorbenen Bürgers und Orrs -
dieners , Kaspar Bliß , wird , d , die gesetzlichen Erben sich der
Erbschaft entlchlagen haben , hiermit Gant erkannt , und Lagfahrt
zum Richtigstellung « - und Vorzugs -Verfahren auf

Montag , den 26 . Nov . d . Z . ,
Morgen « 8 Uhr , aufdieSseittger Oberamttkanzlek festgesetzt, wo all
diejenigen , welche , aus wa « immer für einem Grund « , An¬
sprüche an di « Masse zu machen gedenken , solche , de» Vermei¬
dung dr » Ausschlufft » von der Gant , persönlich » der durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug » , oder UnlerpfandSreckie zu bezeich¬
nen haben , die sie geltend machen wollen , und zwar Mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweiturkunde « « der Antretung de» Beweise »
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt «in Maffepfleger und eia
Gläubigerausschußernannt , Borg - und Rachlaßvergleich « versucht ,
und sollen , in Bezug auf Borgvergleicht und Ernennung de«
Maffepfleger » und GläubigerausschuffeS , die Richterscheinendea als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 23 . Ok ». 1839 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubrvnn .

Nr . 28,267 . Mannheim . ( S <l> uld e nlkq uI da tio n . )
Gegen den Handelsmann , David Strauß von Mannheim , ist Kant
erkannt , und Tagfahrt zum RichligstellungS - und Vorzugsverfah -
ren aus

Montag , den IS . Nov . d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt. Es werden daher all «
diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
dieKantmaffe machen wollen , ausgeforveit , solche in der angesetzten
Lagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschluffes von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterptands -
recht » zu bezeichnen , die der Anineldende gellend machen will , mit

aleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Lnkreluag des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich sollen in derselben Tagfahrt ein Maffepfleger und eia

Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Rachlaßvergleiche
versucht und , in Bezug darauf , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

MannhrlM , den 20 . Okt 1838 .
Großh . bad . Stadtamt .

v> S t » n g e l. rüt. Kühn.
Nr . 20,500 : Eiten heim . lWiederbefähiguno . )

Nachdem auf die unterem 12 Juli d. I . ergangene öffenil » - Auf -

fo - ixrung gegen die Wiederbkfähigung des Handelsmanns . Karl

Weiß von Rust , keine Einsprache erhobrn worden ist , s° wrrd >

Karl Weiß hiermit für wiederbefähigt erklärt .
Ettenheim , den 19 . Okt . 1838 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fingado .
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